
 
 

Gedenkveranstaltung Schlacht um Monte Cassino vor 80 Jahren  
auf der deutschen Kriegsgräberstätte Cassino, Italien 

 
Mittwoch, 15. Mai 2024, 10:00 Uhr 

 
 
 
 
10:00 Uhr Gedenkveranstaltung auf der deutschen Kriegsgräberstätte mit folgendem Ablauf: 

  Nationalhymnen der Republik Italien und der Bundesrepublik Deutschland 

  *** 

  Begrüßung und Moderation: 

Maria VON GAGERN,  
Referentin Int. Gedenkveranstaltungen, Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Nancy MENEGONI  
Geschäftsstelle Süd, Pomezia, Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

  *** 

  Grußworte: 

  Enzo SALERA  
  Bürgermeister der Gemeinde Cassino 

  Dr. Hans-Dieter LUCAS  
  Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Italien 

  *** 

  Musikstück  

  *** 

  Gedenkansprache des Volksbundes: 

  Hartmut TÖLLE 
Mitglied im Bundesvorstand des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

  *** 

  Musikstück 

  *** 

  Gemeinsames Gebet und Segen durch Abt Luca, Abtei Montecassino 

  *** 

  Kranzniederlegungen 

  *** 

  Totensignale: 

  „Il Silenzio“ und „Ich hatt‘ einen Kameraden“ (Trompeter)  

  *** 

Anschl. Empfang mit kleinem Imbiss 

 
 



 
 
 
 
Anfahrtsskizze / Wegebeschreibung zur deutschen Kriegsgräberstätte Cassino 
 
Deutscher Soldatenfriedhof Cassino, Via Colle Marino 1, 03040 Cassino-Caira/ITALIEN 
GPS: 41°31'45.02"N; 13°49'20.95"E 
 
 
Bitte beachten Sie, dass die Entfernungen auf der Kriegsgräberstätte mehrere hundert Meter 
betragen, die Wege nur teilweise gepflastert sind und der Friedhof an einem sehr steilen Berg liegt. 
Neben festem Schuhwerk empfehlen wir zudem entsprechende Kleidung, da die Veranstaltung 
größtenteils im Freien stattfindet. Ein Blumenstand, wo Sie für die Gräber Ihrer Angehörigen Blumen 
kaufen können, wird sich an diesem Tag bei der Kriegsgräberstätte befinden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die deutsche Kriegsgräberstätte in der Provinz Frosinone befindet sich in dem kleinen Vorort Caira, 
etwa 3 km nördlich der Stadt Cassino und ca. 150 km südlich von Rom. Sie birgt alle deutschen 
Soldaten, die im südlichen Teil des italienischen Festlandes gefallen sind. 
 
Von Cassino aus erblickt man bereits von weitem in nördlicher Richtung die flache Kuppel eines etwa 
50 Meter hohen Hügels, des Colle Marino, auf dessen südlichem Ausläufer sich die weitgedehnte 
terrassierte Friedhofsanlage hinstreckt. 
 
 
 

 

Von der Autobahn A1(E45): Nehmen Sie 

die Ausfahrt Cassino. Dann weiter auf 

der SR630 Richtung "Sora". Nehmen Sie 

die Ausfahrt Cassino und fahren Sie 

weiter auf der SR6 in Richtung "Cassino 

Centro". Bei dem Kreisel nehmen Sie 

die "Via XX Settembre", die dann in die 

"Via sferracavalli" übergeht. Biegen Sie 

nun links in die "Via Lungofiume 

Madonna di Loreto" ein; biegen Sie 

erneut links in die "Via del Lago" ein 

und dann rechts in die "Via Marino 

Fardelli", um zur "Piazza Marino 

Fardelli" zu gelangen. Hier können Sie 

parken 


